
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Kosten 

Für den Fang von Raubwild in befriedeten 

Bezirken mit anschließender Verbringung 

werden, in Abstimmung mit der Kreisverwaltung 

des Kreises Höxter, eine Aufwandsentschädigung 

von 50 € plus Fahrtkosten (30 ct je km) fällig. 

 

 

 Weitere Informationen  

Kreisjägerschaft Höxter e.V. 

Kordulastr. 18 

33014 Bad Driburg-Neuenheerse 

Tel. + Fax:   0 52 59 / 81 91 

info@kjs-hx.de  
www.kjs-hx.de  

 

Beschränkte Ausübung 

der Jagd in befriedeten Bezirken 

 
    Waschbär 

 

 
    Marder 

mailto:info@kjs-hx.de
http://www.kjs-hx.de/
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.waschbaeren-forum.de/images/waschbaer_haltung.jpg&imgrefurl=http://www.waschbaeren-forum.de/haltung.php&h=188&w=250&sz=21&tbnid=c6ykn0cOlEkFdM:&tbnh=97&tbnw=129&prev=/search?q=waschb%C3%A4r+bilder&tbm=isch&tbo=u&zoom=1&q=waschb%C3%A4r+bilder&usg=__5OhrjJrxyjNOCWRqdnJnHN5Mifk=&docid=rnTh51XFgSaacM&sa=X&ei=CjLdUZXxIYrDtAaFp4DADQ&sqi=2&ved=0CFUQ9QEwDA&dur=2096


Der Waschbär ist ein Kulturfolger und breitet sich 

immer schneller in Deutschland aus. Der 

Allesfresser stöbert gerne in Mülltonnen und 

plündert Obstbäume und Komposthaufen. 

Nachstehende Tabelle zeigt die Jagdstrecken der 

letzten Jahre.  

 

 

 

Auch Marder belästigen Hausbewohner und 

Autofahrer. Sie verursachen nicht nur Lärm und 

Dreck auf Dachböden, sondern beschädigen 

Dachisolierungen und Elektroinstallationen. Hinzu 

kommen Kabelverbisse an PKW. 

Wenn Vergrämungen nicht zum Erfolg führen, 

kann über die Jagdausübung versucht werden, 

die Plagegeister los zu werden. 

In befriedeten Bezirken (Siedlungen, Hausgärten, 

Hofstellen, Sport- und Spielplätze, Friedhöfe etc.) 

ist die Jagdausübung untersagt.  

Angesichts des zunehmenden 

Raubwildvorkommens und der damit 

verbundenen Schäden sieht die Untere  

 

Jagdbehörde des Kreises Höxter aber in 

begründeten Fällen die Notwendigkeit, der 

Raubwildpopulation mittels einer beschränkten 

Jagdausübung entgegen zu wirken. 

Folgende Jäger erhielten von der Unteren 

Jagdbehörde des Kreises Höxter die 

Genehmigung zur beschränkten Ausübung der 

Jagd in befriedeten Bezirken: 

 

 

 Beverungen  

 Detlef Dragan  Tel. 05273 21362 

 Borgentreich  

 Nikolaus Kran  Tel. 0715 9687004 

 Brakel  

 Karl-Josef Simon  Tel. 0151 17015419 

 Frank Stork  Tel. 0151 22840067 

 Florian Wickel  Tel. 0151 40077459 

 Höxter  

 Peter Knipping  Tel. 05275 1542 

 Marienmünster  

 Christoph Gemmeke Tel. 05276 8974 

 Nieheim  

 Günther Benteler Tel. 05274 1285 

 Manfred Kreft  Tel. 05276 1893 

 Peckelsheim  

 Stefan Grautstück Tel. 05644 8988 

 Uwe Lucke  Tel. 05642 1693 

H.-J. Schmitt  Tel. 0151 21535808 

 

 Scherfede  

 Hubertus Förster Tel. 0160 6920033 

 Franz Rabbe  Tel. 0176 67713983 

 Wilhelm Schneider Tel. 0173 5257989 

 Steinheim  

 Hubert Helmes Tel. 05233 7441 

 Uwe Kiliszek  Tel. 05233 8065 

 Warburg  

 Christoph Sarrazin Tel. 0162 1318819 

  

 Willebadessen  

 Christian Maicher Tel. 05646 942007 

Jagdjahr Kreis Höxter NRW Anteil

2015/2016 2.919           10.109        29%

2016/2017 3.373           12.803        26%

2017/2018 3.699           liegt nicht vor  -


